
GartenKlimA - Klimawandel im Freizeitgartenbau

Boden und Düngung

GartenKlimA - mehr unter www.garten-klima.de

(1)
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Klima, Boden und Pflanze
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1. Klimawandel und Pflanzenwachstum
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Folgen des Klimawandels

(3)
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Strahlung – Motor der Photosynthese

Förderung der Photosynthese
=

Förderung des Wachstums
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Temperatur

• Bis zum artspezifischen Optimum wirkt sich ein Temperaturanstieg positiv
auf das Pflanzenwachstum aus

• Bei Überschreitung verkehrt sich der Effekt ins Gegenteil

Optimum

(5)
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Hitzestress - Symptome

Geschosster Salat (6) Blattrandnekrosen an Salat (7)

Grünkragen bei Tomaten (8) Abgestoßene junge Gurken (9)
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• Üppiges Pflanzenwachstum ist nur bei 
ausreichender Wasserversorgung 
möglich

• Klimawandel:

 Ungünstigere Niederschlagsverteilung mit 
länger anhaltenden Trockenphasen 

 Erhöhte Wasserverluste durch Verdunstung 

 Steigender Wasserbedarf der Pflanzen 

Feuchtigkeit
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Petunie ausreichend mit Wasser 
versorgt (10)

Petunie bei Wassermangel (11)

→ Wasserversorgung könnte zum begrenzenden 
Faktor der Pflanzenentwicklung werden



www.garten-klima.de Seite 10/53

GartenKlimA

Boden und 
Düngung

CO2-Düngeeffekt

(12)

Förderung der Photosynthese
=

Förderung des Wachstums
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→ Das Pflanzenwachstum 
wird stets von dem Faktor 
begrenzt, der im Minimum
vorliegt

→ Für optimales Wachstum 
müssen sämtliche 
Wachstumsfaktoren in 
ausgewogenem Verhältnis 
vorliegen und die 
Anforderungen der Pflanze 
erfüllen

„Die Flüssigkeit in einem Fass 
kann nur so hoch steigen, wie die 

kürzeste Daube hoch ist.“

Zu beachten: Das Minimumgesetz

(13)Minimumtonne nach J. LIEBIG
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Gesamtbilanz

(14)
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2. Humus 
– Das schwarze Gold des Gärtners
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Was ist Humus?

• Humus = Unbelebte organische Substanz des Bodens

→Abgestorbene pflanzliche und tierische Stoffe

→Grundlage: Kohlenstoff aus durch Photosynthese gebundenem CO2

• Humus unterliegt ständigem Auf-, Ab- und Umbau durch 
Bodenorganismen

• Humusgehalt wird in erster Linie von Klima und Bewirtschaftung
beeinflusst

• 97 % der bayerischen Gartenböden sind hoch mit Humus versorgt 
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Bedeutung für die Bodenfruchtbarkeit

(16)

Wasser- und 
Nährstoffspeicher

Nahrungsquelle für 
das Bodenleben

Nährstofflieferant 
für Pflanzen

Verbesserung der 
Bodenstruktur
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Verschiedene Humusformen

Nährhumus Dauerhumus

Ausgangs-

stoffe

• Leicht abbaubar • Schwer abbaubar

Eigen-

schaften

• Zügiger Abbau

• Nährstoffquelle für 

Bodenleben und 

Pflanzen

• Freisetzung von 

gebundenem CO2 beim 

Abbau

• Langsame Umsetzung

• Verbesserung der 

Bodenstruktur

• Beitrag zum Klimaschutz 

durch langfristige 

Fixierung von Kohlenstoff 

im Boden
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3. Klimawandel und Boden
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Kohlenstoffkreislauf

• Böden sind die 
zweitgrößten 
Kohlenstoffspeicher
der Erde

• Kohlenstoff ist sowohl 
Baustein des Pflanzen-
körpers, als auch des 
Treibhausgases CO2

• Kohlenstoffaufnahme 
und –abgabe bilden 
einen Kreislauf

(17)
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Klimawandel und Humus- bzw. Nährstoffbilanz

• Prozesse des Humusaufbaus 
und –abbaus sind stark 
feuchtigkeits- und 
temperaturabhängig

→ Mikroorganismen arbeiten 
am besten unter warmen, 
feuchten Bedingungen

• Witterungsverlauf im Voraus 
nicht absehbar

→ Humus- und 
Nährstoffdynamik können 
lediglich abgeschätzt werden

(18)
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Klimawandel und Humus- bzw. Nährstoffbilanz

 Humusabbau und 
Nährstofffreisetzung 
zur Zeit des 
pflanzlichen Bedarfs

 Ideal für 
Wachstum 
und 
Entwicklung

• Im Frühjahr und Sommer • Im Herbst

 Humusabbau und 
Nährstofffreisetzung 
ohne pflanzlichen 
Bedarf

 Erhöhte Gefahr 
der Nährstoff-
auswaschung, 
speziell bei 
Nitrat

Bei feucht-warmer Witterung

(19)

(20)
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Klimawandel und Humus- bzw. Nährstoffbilanz

• Erhöhte Auswaschungsgefahr 
für Nährstoffe bei 
Starkniederschlägen

• Verzögerte Nährstoff-
nachlieferung bei Hitze und 
Trockenheit

Weitere Szenarien

Bilanz zwischen Humusaufbau und -abbau bzw. Nährstofffreisetzung 
und –aufnahme kann je nach konkreten Witterungsbedingungen von 

Ort zu Ort und Jahr zu Jahr unterschiedlich ausfallen

?
(21)
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Antwort: Humuspflege

Verbessern die Wachstums-
bedingungen der Pflanzen

Tragen durch die Speicherung von 
Kohlenstoff im Boden zum 
Klimaschutz bei

Maßnahmen zum Humuserhalt und –aufbau…
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4. Anpassungsmaßnahmen



Kompost
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Kompost

• Wertvoller Dünger und 
Bodenverbesserer

• Eigenkompostierung ermöglicht 
geschlossenen Nährstoffkreislauf

• Nährstoffe werden beim Abbau der 
organischen Substanz freigesetzt

• Jährliche Gabe von 3 l Kompost/m2

deckt den Nährstoffbedarf der 
meisten Kulturen

• Überversorgung vermeiden!
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• Hoher P-Gehalt

 Einseitige 
Nährstoffanreicherung 
im Boden

→ Kompostgaben am P-Bedarf 
ausrichten und Stickstoff bei 
Bedarf durch andere 
Düngemittel ergänzen

• Hoher Salzgehalt

 Salzschäden bei empfindlichen 
Kulturen möglich

Mit Maß und Ziel
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Organische Düngung
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Organische Düngung

• Bsp.: Kompost, Mist, Gülle, 
Hornspäne, -grieß, -mehl, 
Vinasse, Schafwollpellets, 
Haarmehlpellets 

• Nährstoffe werden erst nach 
und nach bei der Zersetzung 
des organischen Materials 
freigesetzt

Organischer Düngemittel 
= Substanzen pflanzlicher oder tierischer Herkunft, in denen die 
enthaltenen Nährstoffe in organisch gebundener Form vorliegen
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Horndünger

Wirkgeschwindigkeit unterscheidet sich je nach Körnung:
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Hornspäne Horngrieß Hornmehl

Korngröße Grob
(> 5 mm)

Mittel 
(1-5 mm)

Fein 
(< 1 mm)

Wirk-
geschwindigkeit

Langsam und 
nachhaltig

Mittel Schnell und 
kurzfristig 

(26) (27) (28)
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Organische Düngung

• Nachhaltige Wirkung

• Einsparung energieaufwendig 
hergestellter mineralischer 
Dünger

• Förderung des Bodenlebens

• Verzögerte 
Nährstofffreisetzung

• Schwankende 
Nährstoffgehalte und 
-freisetzung

• Erschwerung einer exakten 
Kulturführung
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Mulchen
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Mulchen

• Mulchen erfolgt nach 
dem Vorbild der Natur 
und fördert die 
Entwicklung eines 
krümeligen, 
humusreichen, intensiv 
belebten und somit 
fruchtbaren Bodens

= Bedeckung des Bodens mit einer Schicht aus organischem Material
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Mulchschicht aus Ernterückständen (29)
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Ausgleich der Boden-
temperatur und Erhalt der 
Bodenfeuchtigkeit

Schutz vor Bodenabtrag

Unkrautunterdrückung

Humusaufbau durch den 
Eintrag organischer 
Substanz
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Vorteile des Mulchens

Sellerie gemulcht mit Rasenschnitt (30) 

Tomaten gemulcht mit Stroh (31) 
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Material jeweils nur in 
geringer Schichtdicke 
aufbringen und bei Bedarf 
ergänzen

Nährstoffeintrag leicht 
abbaubarer Materialien 
beachten

Stickstoff-Immobilisierung 
bei schwer abbaubaren 
Materialien  
entgegenwirken

So mulcht man richtig

Rasenschnitt wird nur schleierartig dünn 
aufgebracht und bei Bedarf ergänzt (32)
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Materialauswahl

(35)

(34)

(33)• Rasenschnitt

• Laub

• Ernterückstände

• Heu

• Stroh

• Holzwolle

• Rindenmulch

Vorsicht: Stickstoff-
Immobilisierung!

(34)
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• Das Verhältnis von Kohlenstoff zu Stickstoff 
(C/N-Verhältnis) entscheidet darüber, wie gut 
das Ausgangsmaterial umgesetzt werden kann 

• Bei geringem Stickstoff-Gehalt besteht die 
Gefahr der Stickstoff-Immobilisierung:

 Mikroorganismen legen Stickstoff in eigener 
Körpersubstanz fest

 Stickstoff ist damit nicht pflanzenverfügbar

 Ohne ausreichend mineralischen Stickstoff im 
Boden kann es zu Mangelerscheinungen der 
Pflanze kommen

 Stickstoff-Ausgleichsdüngung!

Vorsicht: Stickstoff-Immobilisierung
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Gründüngung
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Schutz vor Austrocknung, 
Verschlämmung und Bodenabtrag

Unterdrückung von Unkrautaufkommen

Aktivierung des Bodenlebens

Humusaufbau

Bodenlockerung

Nektar- und Pollenspender für Insekten

Schmetterlingsblütler: Bindung von 
Luft-Stickstoff
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Vorteile einer Gründüngung

Phacelia – Der Bienenfreund (38)

Inkarnat-Klee (37)



Bodenbearbeitung
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Hacken
„Einmal Hacken 

spart dreimal 
Gießen!“

Der Boden um die Salate wurde gehackt (39)
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• Erhält eine offenporige, krümelige 
Bodenoberfläche

• Hält den Boden aufnahmefähig für 
Wasser und reduziert die Verdunstung

(40)



www.garten-klima.de Seite 41/53

GartenKlimA

Boden und 
Düngung

Grundsätze der Bodenvorbereitung

Nicht zu intensivNicht zu früh

• Milde Witterung im 
Herbst regt Nährstoff-
freisetzung an

• Zu frühe Boden-
bearbeitung verstärkt 
diesen Effekt

→ Nährstoff-
auswaschung

• Störung von 
Bodenleben 
und –gefüge

• Wasserverlust
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Nicht zu nass

• Verdichtung

• Schädigung 
des Boden-
gefüges

(42)

(41)

Zu nass 
Ideal 

(43)
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• Störung von Bodenleben 
und -struktur durch die 
Wendung des Bodens

• Förderung der Verdunstung 
von Wasser aus dem Boden 

→ Feuchtigkeitsverlust

• Unkrautsamen werden an 
die Oberfläche befördert
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Warum nicht umgraben?

(44)

?
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• Umgraben vor dem Winter 
zur Nutzung der Frostgare

• Tiefgründige Lockerung durch 
Umgraben mit dem Spaten

→ Aufbrechen von 
Verdichtungen

→ Sicherstellung von 
ausreichender 
Durchlüftung
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Sonderfall: Schwere Böden

Grobschollig umgegrabener, schwerer Boden (45)
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• Einsaat von 
Gründüngungspflanzen nach 
Abräumen der Beete

→ Nehmen freigesetzte Nährstoffe auf

→ Schützen den Boden vor 
Witterungseinflüssen

• Im Frühjahr flachgründige 
Einarbeitung der Pflanzenreste in 
den Boden oder Belassen als 
Mulchschicht
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Bodenbearbeitung auf leichten Böden

Winterroggen (46)

Gemulchte Gründüngung (47)



Düngung
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Die „Goldene Regel“

Düngergaben sollten bedarfsgerecht 
verabreicht werden, das heißt:

Viel hilft viel? – Nicht bei der Düngung!

Nährstoffvorrat
des Bodens 
beachten

Nährstoffnach-
lieferung aus der 

organischen Substanz 
einbeziehen

Individuellen Bedarf 
der Kultur 

berücksichtigen

A
n

p
assu

n
gsm

aß
n

a
h

m
e

n

(50)

(49)
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• Viele Gemüsekulturen 
aber auch der Rasen 
bringen einen hohen 
Nährstoffbedarf mit sich

→ Düngung erfordert 
Fingerspitzengefühl

• Stauden, Gehölze und 
Beerenobst sind genügsam

→ Nährstoffbedarf kann i. d. R. 
durch Kompostgabe gedeckt 
werden

Nährstoffbedarf

DiG: Düngung im Garten

https://www.gartenbausoftware.de/dig-duengung-im-garten.html

Zu hohe Düngergaben vermeiden!
• Beeinträchtigung des Pflanzenwachstums
• Einseitige Nährstoffanreicherung 
• Nährstoffauswaschung 
• Ressourcenverschwendung

(52)

(51)
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Klimawandel und Düngung

• Pauschale Aussagen zum 
künftigen Nährstoffbedarf 
sind nicht möglich

• Ausschlaggebend sind die 
lokalen Wachstums-
bedingungen, d. h. die 
vorliegenden Klima- und 
Bodenverhältnisse

• Erhebliche Schwankungen 
möglich
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Klimawandel und Düngung

So gelingt die Düngung auch in Zeiten des Klimawandels:
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(54)

Nährstoffvorrat 
durch Bodenanalyse 

ermitteln

Größere Dünger-
mengen auf mehrere 

Gaben aufteilen

Nachlieferung aus 
organischer Substanz 

berücksichtigen

Düngung am 
Nährstoffbedarf der 

Kultur ausrichten



6. Fazit
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Fazit

Die beste 

Möglichkeit, 

Pflanzen für die 

Herausforderungen 

des Klimawandels zu 

wappnen, ist sie auf 

einem belebten, gut 

strukturierten und 

fruchtbaren Boden 

wachsen zu lassen!

Fazit

(55)
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Bedarfsgerechte 
Düngung

Fit für den Klimawandel

Späte Boden-
bearbeitung

Grün-
düngung

Organische 
Düngung

Kompost-
anwendung

Mulchen

Fazit

(56)



Herzlichen Dank 

für die 

Aufmerksamkeit!

www.garten-klima.de

(57)
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